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SocalpolitischeVereinigung
In der letzten Sitzungdersozial¬

politischen Vereinigungim
WienerGemeinderathe ,welche
unterdemVorsitzdesG .Frid .
gung stattfand ,wurdeda¬
berBeschlußgefasst ,welche
Angelegenheitenzunächstaus
dem Programm der Verini¬
gung herauszuheben ,undzu
allererst derVerwirklichung
zugeführt werdenkönnten .
Maneinigte sich darüber ,

das mit aller Aussicht auf
Erfolg einerseits dieFürsorge
für die verwahrlosteEugen
und andrerseits die Kranken¬
und Unfall versicherungder
GemeindearbeiterWiensin
Angriffzunehmensei .Die
letztereAngelegenheitwurdebereitsdurchdenThätigkeit
derVereinigungerheblichge¬
fördert ,indemderKranken¬
undLeichenvereinderWiener
Gemeindearbeitergegründet
wurde .In BezugaufdieSorge
für die verwahrlosteJugend
berichtetendieG.Lerch,Fried¬

jung und Dannüberihre
in denBesserungsanstaltenzu
Eggenburg,UnterSt .Weilund
MunzielgemachtenWahrneh¬
mungen .Eswurdebeschlossen,
aufGrundderselbenundwei¬terersorgfältigerErhebungen
einen detaillirten Entwurf
auszuarbeiten ,umdieWiener
Schulensystematischundgrundlich
vondenSchädlingenzusäubern
und unter bessererVerwendung
der aufgewendetenGemeinde
mittel ehestensfür dieUnterbrin¬
gungdieser Kinderzusorgen .
hierauf wurdenauf Grundeines
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ReferaterdesG .K .Georgen,alle
in den Jahren 1891 ,1892und
1893im Gemeinderathegestellten
Antragesocial - politischenInhal¬
des einer eingehendenPrüfung
und Sichtungunterzogen
Nach Ausscheidung der allgemein
oder unklar gehaltenen und
der bereits erledigtenAntrage
solcherArtwurdeeinVerzeich¬
nis der nochausstehendenAntra¬

angelegt undge¬
beschlossen,dieErledigungder¬
selben im Gemeinderathezu
betreiben .G .R .Georgenüber
nahmdie Formulirungdes
Antrages ,derZeitpunktderEin¬
bringung wurdeeinerschä¬
terenBerathungvorbehalten.

EinschränkungderLampeten¬
der Bösenschiedsgerichte )G .R.
RobertGeillerhatdemBürger¬
meisterDr .Grübl .folgendenAn¬
tragüberreicht ,derin dernächsten
PlenarsitzungzurVerlesung
gebrachtwerdenwird .

derGemeinderathderReichs¬
haupt -undResidenzstadtWien¬
hat vor mehrals einemJahre
dieErweiterungderstädtischenLagerhaus - LändeunddieAus¬
gestaltungderselbenmiteinemAufwandevonrund ,50000fl
durchgeführt .Wiebekannt ,sind
außerdemVerhandlungenzwischen
Regierung und Gemeindein
derRichtungimZuge ,daßdie
GemeindeeinneuesLagerhausan der Donaubaue ,dasselbe

im modernenStile ausrüste .
unddazubeitrag ,denhandel
Wienundhiemit derdies¬
seitigenReichshälftezuhaben.
undzufordern .EsunterliegtkeinemZweifel ,daßdieKosten
des Neubauesbedeutendesein



werden ,und daß dieGemeinde
nichtnurdiese ,sondernauch
erhöhteBetragefürdenBetriebdesLagerhauseswirdleisten
müssen.Esist einöffentliches
Geheimnis,daßdieRegierungdieAusgestaltungdesLager¬
Hauseswünscht,unddaßsiewiewirdiesleiderbeinah¬immerschonauchindiesemFallediePflichtendesSaalesdurchdieGemeindeerhielten

läßt .WennsichnundieGemeinde¬
enschlicht,demWunschederRegierungnachzukommen,wo¬demsienichtganzohneBesorgnis
denLagequenzenentgegenscht ,
dieausderUmgestaltungder
Schiffahrtsverhältnisseaufderdaranundeinergewissnicht
beabsichtigtenaberimmerhin
nichtunmöglichenBevorzugungderungarischenMetapoleresul¬tirenkönnenmusssiedoch
andrerseitserwarten,dasdie¬
Regierungnichtsthue ,wasdieInteressenWiens,alsHandels¬
stadtbeeinträchtigenkönnteIn dieserRichtungkamenwirunsabereinergewissen
Beunruhigungnichterwehren.wennwirlesen ,daßdieLan¬
gelangderBorsenschiedsgerichtedurchdieinBerathungstehende
nemCivilprocessordnung
nichtunwesentlicheingeschränktwerdensoll .Wird ,diebetref¬
fendeVorlageindieserRichtungGesetz,dannbekamederMeinerHandeleinenargenStoß ,dasichderVerkehrgeweifellosnach
Budapestwendenwurde ,wo¬maneinenähnlichenSchrift
me und nimmer wagen
wird ,damanin denKreisender

28
den

der Karte her¬
Entwicklung undFörderun¬
handels ,welcherdieWohlfahr
einer Stadt und eines Landes
begründet ,erkennt .Nimmtaber derHandel¬
Wiens ,infolge der unsdrohen¬
denMasregelab ,dannhat
dieGemeindeWiengewisskein¬
UrsachebedeutendeAusgabenfür
Handelszweckezuwagen .Diesvorausgeschicktwirdfolgende
Antraggestellt :dieHerrBürgermeisterwolledieihmgeeignetscheinen,denSchritteeinleiten,damitdie
geplanteEinschränkungderCom¬
gelangderBossenschiedsgerichtenichtGesetzeskrafterhalte.

(Wienthal-Wasserleitung.)heute
vormittagshatunterdemVor¬
sitzedesSieburgermeisters
Dr .RichtereineComitesitzungin
AngelegenheitderWienthal¬
Wasserleitungstattgefunden,wel¬cherS.R.Schlechter,StadtbaudirektorBergerBauratWilhelmRech¬nungsrathKönigundseitensderUnternehmungDr .v .Gri¬sowieeintechnischerBeirathdieserSitzungwer¬
anwohnte .Eigenden diepropositionen
derGemeindeWienfürdieAb¬nahmevonWasserausder
projektirtenMienthalleitungüber¬reicht .DieUnternehmungwirddieAntwortaufdieseProposi¬
tionen in einer in 8Tagen
zusammentretendenKonferenz

ertheilen .
SitzungenimRathhause. )der

Gemeinderathhältinderkommen,denWacheDienstagundFreitag
Plarversammlungenab¬StadtrathssitzungenfindenMitwochundDonnerstagu .g .anbeiden
Tagen vormittags 10 Uhrund
abends 5 Uhrstatt .



all der Stadt WiendasBall¬
Komitefür den Fall derStadt

Wienhält morgen( Sonntag )
vormittags11UhrimRathhause
eine Sitzungab .DemComite
gehören ,außerdemGemeinde,raths -PräsidiumG .R .dehm
als erster undDr .Rudolfv .
GitteralszweiterVicepräsidentalsMitglieder
undfolgendeHerrenan .De¬
HansAdler,FranzallederRud.Basch,FranzBergerRud.Bernt,cherBegnuß,gut .Be¬
Daich richt ,FranzFri¬v .Buschman,Ottokarfrei .
Buschman,Jul .Thun,Carllosenoble ,Ant .Czek ,Hans
zigk ,Dr .Alex .v .DornHeinr .Eger ,Mor .v .Engel
Perd .Pellner ,Felixfischer
Ant .Gir ,d .Friedmann
D .CarlFrischauf ,Georg
GrebelTh.Ritterv .Goldschmidt,
HandGellner ,Joh .Haider,
Leg .Ritterv .Hauffe,ferd.HegerzumAlf .Gerold,dage¬herzigdesOR .v .GolderHonig ,u .Horn ,Aug.
Hanka,HansKaiserCarlKaiser ,Dr .Adalb.Ritterv.
PaschenreicherSr .Ritschalt
Heinr.Klinger,Dr.Norb.Kin¬
gerDr .Hinr .Klotzberg,
Heinr .Kocher,KarlMorgenFranzFriedl ,PeterAugenRud.Lang,KarlRechner,Paul
Ritterv .Bernviel .Ritterv.
gang ,Joh .Ernst ,Hans
Fichtenstadt,Stud.D.Maaß,Mich.
MarschkoE .M.Mayer,FranzMayer,GeorgeMayer,Dr .Hof¬Ritterv .Mündl,derAug.NachdieFrauObricht,CarlPfisterEdl .Meißnegg,Mor .Pflau ,
FranzH.Pleban,Dr.Rud.Protsch,

29 Norb .Reichert ,GeorgReimers ,Dr.
Theod .Reisch ,FranzRoth ,Dr .Carl
Rott ,Dr .HansRott ,Ed .Rotter
Franz Rückkaufen ,CarlRuf
leitner ,Cod .Solcher ,franz
Schanzel,heinr .Schmidt,Dr .Josef
Schatz ,Leop .Schostal ,Hoh .Schenk,
KarlSchubert,ErnstSchultheiß,
JosefSchwanzar,Dr .KarlSchwarz,
de Jud .SimonAdolfRitter
v .Sonnenthal ,Edgarv .Spiegl ,
Theod .MorgengruberKarl
Streitz ,Dr .Ed .Uhl ,Hag .Walter
Herm.Weißwasser,Joh .Winter,
Vic .Mögerer ,Franz Ant .Wohl¬
muth ,Al .Wärme ,KarlZweig .

das Verzeichnisderdem
ComiteangehörigenDamenha¬
ben wir bereits mitgetheilt .

Bürgerrecht .DasBürgerrecht
der Stadt Wien wurdever¬
liesen denHerren :Leopold
Selunka ,Zimmermaler .
FranzDeutschGemischter¬verschleißer.AlexanderFriedl

Gläserermeister
Salvatormedaille. )derGemeinde

rathhatin seinergestrigenver¬traulichenSitzungnacheinemRe¬
ferate des M .Hackenbergdem
BezirksausschussevonNeubau
FranzHankainAnerkennung
seineslangjährigenöffentlichenWirken ,die goldeneSalvato¬
Medaille verliehen .

EinFestburgau )demMi¬
nisteriumdesInneren ,liegt
einAnsucheneinesUnternehmersvoreinInstitutzurVeranstaltung
vonHochzeiten,TaufenundanderenFamilienfeierlichkeiteninsLeben
rufen zu dürfen .Nachdem
Planhättendiebetreffenden
festgeber,nurdasGeldbeizu¬
stellenundzusagen ,wiesiedie
Sachegehaltenhabenwollen ,um
DasWeiterehattensie sichdann
nicht zu kümmern .
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